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      01.10.2026 

 

Neue Abläufe/Funktionen auf der ISOV-Plattform ab dem 
01.10.2026 
 

Wir informieren die Nutzer, dass ab dem 1. Oktober 2026 weitere Neuerungen, die sich aus der Anwendung der 
Vorschriften im Bereich Digitalisierung des neuen Kodex für öffentliche Verträge (Gesetzesdekret 36/2023 i.d.g.F) 
ergeben, auf der ISOV-Plattform zur Verfügung stehen.  

 

Um sicherzustellen, dass die VS ihre Tätigkeiten während des gesamten Vertragslebenszyklus im 
Informationssystem der öffentlichen Verträge - ISOV vollständig digital ausführen können, wurden neue 
Komponenten eingeführt, die in der Plattform für das öffentliche Auftragswesen (PCP) der ANAC integriert sind.   
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Die Neuheiten im System betreffen: 

MODUL CIG GENERIEREN 
 

Aktualisierung des Feldes „Rechtfertigung der Direktvergabe“ für Verhandlungsverfahren 
ohne vorherigen Aufruf zum Wettbewerb 

Im Register VERFAHRENSDATEN des Moduls CIG generieren wurden im Feld RECHTFERTIGUNG DER 
DIREKTVERGABE die folgenden verfügbaren Optionen aktualisiert bzw. angepasst, bezogen auf das 
Verhandlungsverfahren ohne vorherigen Aufruf zum Wettbewerb: 

➔ Vertrag mit geringem Wert mit einem kleinen oder mittleren Unternehmen (Artikel 5 Absatz 4 
Unterabsatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1370/2007) 

➔ Strukturelle und geografische Merkmale des Marktes/Netzes oder Verbesserungen bei der Qualität 
der Dienste oder der Kosteneffizienz – nur für die Schiene (Artikel 5 Absatz 4a der Verordnung (EG) Nr. 
1370/2007) 

➔ Außergewöhnliche Umstände – nur für die Schiene (Artikel 5 Absatz 3a der Verordnung (EG) Nr. 
1370/2007) 

➔ Interner Betreiber (Artikel 5 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 1370/2007) 

➔ Der Auftrag fällt nicht in den Anwendungsbereich der Richtlinie 

Beispiel in “CIG generieren” 

 
 CIG VERHANDLUNGSVERFAHREN 
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MODUL E-PROCUREMENT 
 

Standard-Direktvergaben noch einfacher und schneller erfassen 

Der Weg zur Vereinfachung und Beschleunigung der Direktvergaben im ISOV-Portal wird konsequent 
fortgesetzt. Die Optimierungen betreffen sämtliche im System verwalteten Direktvergabearten einschließlich 
der In-House-Direktvergaben, Direktvergaben aus Markterhebungen, Bestellungen aus dem 
Katalog/Mepab, spezifischen Einzelaufträgen in Form einer Direktvergabe sowie Direktvergaben im 
Rahmen von Rahmenvereinbarungen. 

Nach der Einführung der SMART-Direktvergaben am 3. August, welche die Einleitung und Abwicklung von 
Direktvergaben deutlich vereinfacht und beschleunigt haben, wird nun auch bei den Standard-Direktvergaben 
eine weitere Rationalisierung und Vereinfachung der Dateneingabe umgesetzt, ohne den Ablauf der Abgabe und 
Bewertung des Angebots zu verändern.  

Gleicher Prozess, weniger Pflichtfelder 

Die Optimierung betrifft ausschließlich die von den Benutzern zu erfassenden Daten. Im Zuge der 
Weiterentwicklung vom früheren SIMOG-Modell zur PCP-Plattform wurden Felder und Abschnitte entfernt, die 
nicht mehr erforderlich sind und in den entsprechenden Datenflüssen an die ANAC nicht mehr verwendet bzw. 
übermittelt werden. 

Zu den wichtigsten Änderungen gehört die Entfernung des Abschnitts zu den Güterkategorien, gemäß Dekret 
von 2015 des Ministerpräsidenten über die zentralen Sammelbeschaffungsstellen (Soggetti Aggregatori), 
einschließlich des zugehörigen Grundes der CIG-Anfrage.  

Die Vereinfachung betrifft auch mehrere Los-daten (LOSE). In diesem Zusammenhang wurde außerdem, der 
aus dem früheren SIMOG-Modell übernommene Abschnitt „Auftragsarten“ entfernt. Darüber hinaus wurden 
weitere Angaben gestrichen, die für die Durchführung des Vergabeverfahrens nicht mehr erforderlich sind, 
beispielsweise die Angabe der Dauer der Vergabe in Tagen. 

Einige Beispiele für entfernte Angaben 
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Zuschlags-Datenblatt für Verhandlungsverfahren ohne vorherigen Aufruf zum Wettbewerb 

Für Verhandlungsverfahren ohne vorherigen Aufruf zum Wettbewerb wurden im Zuschlagsdatenblatt 
(DATENBLÄTTER) die Optionen im Feld „RECHTFERTIGUNG DER DIREKTVERGABE“ entsprechend den oben 
beschriebenen Anpassungen aktualisiert. 

 

 

entfernt 

DIREKTVERGABE 

VERHANDLUNGSVERFAHREN 
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Abschaffung des Feldes „Link zum Transparenzfaszikel“ 

Im Modul E-Procurement wurde im Bereich der Verfahrensstammdaten das Feld „Link zum 
Transparenzfaszikel“ entfernt.  

Der Verweis auf die Transparenzdokumentation erfolgt nun direkt über den automatisch vom System im 
Modul „CIG generieren“ erzeugten Link, der als zentraler Zugangspunkt zu den veröffentlichungspflichtigen 
Informationen dient. 

Mit dieser Anpassung werden eine funktionale Doppelung sowie eine nicht mehr erforderliche Information 
beseitigt. Dadurch entfällt die manuelle Eingabe eines Links, der bereits im Rahmen des CIG-
Erfassungsprozesses systemseitig verwaltet wird, wie bereits in der ISOV-News 03/2026 erläutert wurde. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

CIG VERÖFFENTLICHUNGS- UND TRANSPARENZPFLICHTEN 
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eForms: Aktualisierte Regeln und Felder gemäß dem vom TED bereitgestellten SDK-Modell 
1.13.3 sowie den Vorgaben der ANAC 

Für alle ab dem 1. Oktober generierten eForms tritt das Datenpaket SDK 1.13.3 in Kraft. Dieses Datenpaket 
umfasst Felder, Regeln und Fehlermeldungen, die vom TED entwickelt und bereitgestellt wurden. ANAC hat 
gefordert, dass alle italienischen Plattformen ab diesem Datum auf SDK 1.13.3 aktualisiert werden. 

Im Folgenden werden die wichtigsten Neuerungen aufgeführt: 

1. Veröffentlichungsphase 
 

a. Einführung einer neuen Sektion zur Richtlinie (EU) 2023/1791 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 13. September 2023 über die Energieeffizienz (EED) in der Registerkarte 
„Los“. 

 

b. Frist für den Eingang der Angebote und Teilnahmeanträge – neue TED-Regeln: 
 

▪ Für die Verfahrensarten „Offenes Verfahren“ und „Sonstiges einstufiges Verfahren“ 
(bitte die Dateneingabe im Feld „Verfahrensart“ (BT-105-Procedure) prüfen) ist die 
Angabe des Feldes „Frist für den Eingang der Angebote“ (BT-131(d)-Lot und BT-131(t)-
Lot) verpflichtend. 
 

▪ Die Angabe des Feldes „Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge“ (BT-1311(d)-Lot 
und BT-1311(t)-Lot) ist hingegen für die Verfahrensarten „Nichtoffenes Verfahren“, 
„Verhandlungsverfahren“, „Wettbewerblicher Dialog“, „Innovationspartnerschaften“ 
und „Sonstiges zweistufiges Verfahren“ verpflichtend. Da das Verhandlungsverfahren 
in den verschiedenen europäischen Rechtsordnungen ein- oder mehrstufig 
ausgestaltet sein kann, hat TED die verpflichtende Angabe der „Frist für den Eingang 
der Teilnahmeanträge“ der verpflichtenden Angabe der „Frist für den Eingang der 
Angebote“ vorgezogen. 



   
   

 
 
 
   

9 
 

 

c. Einführung des neuen Unterabschnitts „Informationen zur Anwendbarkeit der IPI“ in der 
Registerkarte „Los“. Der Abschnitt bezieht sich auf die Durchführungsverordnung (EU) 
2025/1197 über Medizinprodukte chinesischen Ursprungs. 

 

2. Zuschlagsphase 
 

a. Einführung einer neuen Sektion zur Richtlinie (EU) 2023/1791 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 13. September 2023 über die Energieeffizienz (EED) im Abschnitt 
„Ergebnisse der Lose“ der Registerkarte „Ergebnis“. 
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b. Hinzufügung der Registerkarte „Überprüfung“ für Vergabebekanntmachungen. 

 

c. Einfügung eines Hinweises ( ) neben dem Feld „Kennung des Auftrags“ (BT-150-Contract) 
in Vergabebekanntmachungen: 

i. “Wenn das Feld "Kennung des Auftrags" (BT-150-Contract) ausgefüllt wird, muss auch 
das Feld „Datum des Vertragsabschlusses“ (BT-145-Contract) angegeben werden” 
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d. Einführung der neuen Untersektion „Allgemeine Informationen über die IPI“ in der Sektion 
„Ergebnisse der Lose“ innerhalb des Bereichs „Ergebnis“. Der Abschnitt bezieht sich auf die 
Durchführungsverordnung (EU) 2025/1197 zu Medizinprodukten chinesischen Ursprungs. 

 

3. Für alle Verfahrensphasen wurden neue Regeln für die Dateneingabe sowie für die Pflichtangaben in 
den verschiedenen Sektionen der eForms eingeführt. Daher wurden vom TED neue sprechende 
Fehlermeldungen bereitgestellt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BEKANNTMACHUNG / eFORM 
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MODUL AUSFÜHRUNG PCP 
 

Neuerungen im Datenblatt Anfrage Weitervergabe - RSU1 

Das Datenblatt „Anfrage Weitervergabe – RSU1" wurde geändert, um die Eingabe des Unterauftragnehmers 
klarer zu gestalten. Weiters wurden neue Felder hinzugefügt, um die mehrstufige Weitervergabe zu verwalten. 

Mehrstufige Weitervergabe: 

Wird im neuen Feld „Mehrstufige Weitervergabe“ die Antwort „JA“ angeklickt, dann muss die Beschreibung 
der Weitervergabe ausgewählt werden, welche zuvor für diesen CIG bestätigtet worden ist. 

 

Es kann nur eine Weitervergabe ausgewählt werden, für die die Datenblätter „Anfrage Weitervergabe - RSU1“ 
und „Ergebnis Anfrage Weitervergabe - ES1“ bereits vollständig übermittelt worden sind. 

Die Auswahlliste enthält die Beschreibungen, die im Datenblatt „Anfrage Weitervergabe - RSU1“ im Feld 
„Bauleistung/Dienstleistung/Lieferung Weitervergabe“ eingegeben wurden. Es wird daher empfohlen eine 
präzise und kurze Beschreibung einzugeben, um die Auswahl zu erleichtern. 
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Weiters gibt es einen neuen Abschnitt zur Eingabe des Unterauftragnehmers. Die Eingabe erfolgt durch die 
entsprechende Schaltfläche „Hinzufügen“. 

 

Durch einen Klick auf „Hinzufügen“ öffnet sich die Seite zur Eingabe der Daten des Wirtschaftsteilnehmers 
(Unterauftragnehmer). 

 

Durch einen Klick auf „Speichern und weiter“ wird der Benutzer zur Eingabeseite der Weitervergabe 
weitergeleitet. Die Daten des Wirtschaftsteilnehmers können durch einen Klick auf die entsprechenden 
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Symbole (Stift und Papierkorb) geändert oder gelöscht werden. Weiters ist es möglich, einen weiteren 
Wirtschaftsteilnehmer hinzuzufügen. 

Da die Felder des Wirtschaftsteilnehmers manuell ausgefüllt werden, werden diese nur für das betreffende 
Datenblatt gespeichert. Es ist nicht möglich, diese in anderen Datenblättern „Anfrage Weitervergabe - RSU1“ 
aufzurufen. 

 

Weitervergabe (keine mehrstufige Weitervergabe) 

Wird im Feld „Mehrstufige Weitervergabe“ „Nein“ ausgewählt, dann scheint im Feld „Auftragnehmer, der 
Unterauftrag vergibt“ die Bezeichnung des Zuschlagsempfänger des betreffenden Loses auf. 

 

Nach dem Speichern der Daten scheint ein neuer Abschnitt zur Eingabe des Unterauftragnehmers auf. Dazu 
wird die entsprechende Schaltfläche „Hinzufügen“ angeklickt. Die Eingabe erfolgt wie oben beschrieben (siehe 
„Mehrstufige Weitervergabe“). 

 
 

 
PCP-DATENBLÄTTER WEITERVERGABE AUSFÜHRUNGSPHASE 


